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Dreikönig-SpielODYSSEE Theater

KompanieWie schön leucht' uns der wei- sen stern, ge- wiss muss uns der kö- nig der ern in die- se welt sein kom- men. Ach wei- sen, lie- bste wei- sen mein, sagt mir doch die- ses war- haft rein wo- her habt irs ver- nom- men? Lus-tig- rüs- tig eilt von fer- -ne nach dem ster- ne zu dem lan- de da der kö- nig der ern sich fan- de. Es zie- hen drei kö- nig, der stern leucht' in vo- ran, zu Beth- la- hem te- te der stern stil stahn. Wol ü- ber dem haus, wol ü- ber dem haus, da te- te der stern stil stahn. Die wei- sen von He- ro- dis zeit, wol aus dem mor- gen- land so weit, als sie nun ko- men gen Je- ru- sa- lem dar, da Chris- tus- schon ge- bo- ren war. Sie frag- ten in der stadt hier frei, wo der neu  - e kö- nig ge- bo- ren sei, der den ju- den ver- hei- ssen war, sie sol- ten in's an- zei- gen- klar! Mit Got, so las- sen wir un- ser ge- sän- ge- lein klin- gen! Als nun He- ro- des die red' ver- nom- men, sie zie- hen al- le drei, der stern leucht' in' vor- a- ne, zu Beth- la- hem te- te der stern still stan. 1.Ein 2.Hier kind liegt ge- es born in zu dem krip- Beth- la- pa- lein hem in in die- die- sem sem jar, jar, an des en- freu- de et wärt sich die Je- herr ru schaft sa sein! lem! In die- sem jar fro- loc- ken wir, die mut- ter es herrn prei- sen wir mit i- rem kin- da- lein zart, mit i- rem kin- da- lein zart, Chris- tus den herrn den e- ren wir mit ei- nem lob- ge- sang, mit ei- nem lobgesang. 1.Ein 2.Hier kind liegt ge- es born in zu dem krip- Beth- la- pa- lein hem in in die- die- sem sem jar, jar, an des en- freu- de et wärt sich die Je- herr ru schaft sa sein! lem! In die- sem jar fro- loc- ken wir, die mut- ter es herrn prei- sen wir mit i- rem kin- da- lein zart, mit i- rem kin- da- lein zart, Chris- tus den herrn den e- ren wir mit ei- nem lob- ge- sang, mit ei- nem lob- ge- sang. Hier ligt das ge- wünsch- te kin- da- lein ge- wie- kelt in schlech- te win- da lein! Psal- li- te u- ni- ge- ni- to Chris- to, de- i fi- li- o psal- li- te re- demp- to- ri, do- mi- no pu- e- ru- lo, ja- cen- ti in prae- se- pi- o. Nun, wel- cher wil der er ste sein? Ir herrn, ich sag euch fleis- sig dank für eur wertes obpfer und ge - schank, welt euch damit bestätigen lassen und wider frisch wandern euer strassen. Ich lag in einer nacht und schlief. König Walt- hau- ser- zie- het von berg_ her- a- be wie er das kind- lein ge- fun- den ha- te, ja wol ge-fun-den ha- te, ha- te, ha- te. Got wird scho unser ge- leits- mann sein und uns fürn auf rech- ter stras- sen, wird die sei- nen nicht ver- las- sen, wird sein en- gel mit uns sen- den, uns regiern an al- le en- den. da- rum steh auf in gu- ter ru und richt nur bald den e- sel zu. A- die, a-die, es muss ge-wandert- sein, wir zie-hen- ins E- gyptenland hi- nein. Gnä- di- er kö- nig, ge- denkt an barm- her- zig- keit, für- war es wird euch plötz- lich tun leid, wenn ir ver- giesst so vil un- schul- digs blut, seht zu, gnä- di- ger kö- nig, was ir tut. Herodes, Herodes du grober tyran, was han dir die klein kindlein getan, dass du's hast lassen um bringen? wart' der tod wird dich bald umringen. Seit frölich und jube lieret Jesu den Mesiae, der die ganze welt regieret, ist ein sohn Mariae und leit in dem krippelein beim ochsen und eselein. Sause, sause, sause, sause kindelein, du bist mein, ich bin dein. Jauchzt und springet, klingt und singet hodie, hodie, hodie ist geborn Christ das söhnlein Mariae, Mariae undhat von uns weggenommen alles weh, alles weh, alles weh. Hilf, dass wir balde zu dir kommen, hilf, dass wir balde zu dir kommen o Christe o Chris--te. 
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Teufel: zu meiner gesellschaft rauch und rabs.
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Walthauser: ist hier das gewiinschte kindalein?
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Josef:  Got wird euch fiirbass wol behueten.
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Konig Walthauser: bei dir einzukeren von uns sei weit.
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Josef spricht:

Behdiet dich gott du liebes haus,

es wird ja doch nichts anders draus;

ich muss dich lassen nach Gottes willn,
dass wir sein ersts gebot erfulln.
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